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Hinweise	zur	Vorbereitung		

auf	die	Staatsexamensprüfung	in	Fundamentaltheologie	
 

[Stand: 01.01.2024] 
	

Die inhaltlichen Prüfungsanforderungen sind in der Lehramtsprüfungsordung (LPO) I (13.03.2008) 
festgelegt (Unterrichtsfach [UF: GS/MS/RS]: § 55 LPO I; verOeP studiert [V: Gy]: § 79 LPO I). Für die 
konkrete inhaltliche Ausgestaltung sind die Kerncurricula (TexZassung vom 01.07.2021) maßgeblich: 
 

- Unterrichtsfach (UF): h]ps://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayVwV159082-NN21 
[letzter Zugriff: 01.11.2023] 

 

- verOeP studiert (V): h]ps://www.gesetze-bayern.de/Content/Document/BayVwV159082-NN43 
[letzter Zugriff: 01.11.2023] 

 
Die Lehrenden der Fundamentaltheologie in Bayern haben sich 2021 auf folgendes Lehrbuch als 
Literaturgrundlage für die Staatsexamensprüfung geeinigt: 
 

BÖTTIGHEIMER, Christoph, Lehrbuch der Fundamentaltheologie. Die RaOonalität der Go]es-, 
Offenbarungs- und Kirchenfrage, Freiburg i. Br. 42022. 

 
Aus den Inhalten der Kerncurricula (linke Spalte) ergibt sich folgende Zuordnung von Kapiteln bzw. 
Seitenzahlen aus dem Fundamentaltheologie-Lehrbuch von Böjgheimer (rechte Spalte): 
 

Die Go]esfrage in Auseinandersetzung mit pluralen Weltdeutungen (UF, V) 
Die Frage des Menschen nach Go; und das 
Verständnis von Religion 

Go;esfrage I 1+2: S. 211-240 

Go;esbilder und Go;esvorstellungen (biblisch, 
religionsgeschichtlich, philosophisch) 

AT: S. 478f.  
jesuanisch: S. 682f. 
(u.a.) Nietzsche: S. 309f. 

Go;eserkenntnis: Go;esbeweise und 
Go;eserfahrung 

für Go'eserkenntnis:  
AT/NT: S. 252f.  
Kirchenväter: S. 253f.  
Lehramt: S. 256–258  
natürlich: S. 254f., 525f., 532  
philosophisch: S. 254f.  
Scholas1k: S. 254f.  
für Go'esbeweise:  
Go;esfrage II 2.2: S. 258–284 

Theodizee Go;esfrage III 3: S. 327–348 
Atheismus und Religionskri1k 
(Feuerbach, Marx, Nietzsche, Freud)  

Go;esfrage II 1: S. 241–250 
Go;esfrage III 1-2: S. 285–326 
Go;esfrage III 4: S. 349–360 

Das Verhältnis von Glaube und Vernun^ Go;esfrage I 1.2; 2.1: S. 41–85 
Plurale Weltdeutungen als Herausforderung für 
Theologie und Glaube (Gaudium et spes; Dialog 
mit Naturwissenscha^en und zeitgenössischer 
Philosophie) 

Go;esfrage III 4.3, 4.4; III 5: S. 361–432  
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Kirche, Kirchen und Ökumene (UF, V) 
Jesus und die Kirche Kirchenfrage I 2; II 1+2: S. 667–715 

 
Kirchenverständnis und Kirchenbilder 
(biblisch, theologiegeschichtlich, 
interkonfessionell) 

Kirchenfrage I 1.2: S. 661–667 
Kirchenfrage II 3.5: S. 772–779 
Kirchenverständnis NT: S. 710–713 
vor dem II. Vatikanum: S. 730–733 
Interkonfessionelle Unterschiede: S. 803–832 

Das Kirchenverständnis des Ersten und Zweiten 
Va1kanischen Konzils 

Kirchenfrage II 3.1–3.4: S. 730–772 

Die Pluralität der Kirchen und kirchlichen 
Gemeinscha^en und die Entwicklung der 
ökumenischen Bewegung 

Kirchenfrage III 1.1; 1.2: S. 780–803 

Grundprinzipien der Ökumene  
(biblische Grundlagen, Zweites Va1kanisches 
Konzil, systema1sche Enkaltung) 

Kirchenfrage III 1.2; 1.3; 2: S. 788–859  
(z.T. Überschneidungen mit vorheriger 
Themeneinheit) 

Christentum und Weltreligionen (insbesondere Judentum und Islam) (UF, V) 
Das Spezifikum des Christentums  
Die Grundaussagen des Zweiten Va1kanischen 
Konzils (Nostra aetate) 

IV Christentum und Weltreligionen 2: S. 588–620 

Theologie der Religionen  
(Exklusivismus, Pluralismus, Inklusivismus) 

IV Christentum und Weltreligionen 1: S. 568–611 

Go;es- und Heilsverständnis im Dialog mit 
Judentum und Islam 

IV Christentum und Weltreligionen 3: S. 620–647 

Grundkenntnisse der Fundamentaltheologie* (UF/V)  
Selbstverständnis, Geschichte und Methode der 
Fundamentaltheologie  

Grundlegung 2.2; 3; 4.1: S. 85–105 
(4.1 auch Überschneidung mit Glaube + Vernunft)  

Fundamentaltheologische Ansätze  Grundlegung 4.1; 4.2: S. 105–142 
(Überschneidung mit vorheriger Themeneinheit) 

Christliche Offenbarungslehre (V) 
Offenbarungsbegriffe und -modelle Offenbarungsfrage I: S. 435–465 
Offenbarungskri1k der Auplärung Offenbarungsfrage III 2: S. 539–556 
Offenbarungsverständnis des Ersten und Zweiten 
Va1kanischen Konzils 

Offenbarungsfrage III 1: S. 521–539 
Offenbarungsfrage III 3: S. 556–567 

Offenbarung im AT* Offenbarungsfrage II 1: S. 466–485 
Jesus Christus (Leben-Jesu-Forschung; Reich-
Go;es-Botscha^; Kreuz und Auferstehung) 

Offenbarungsfrage II 2: S. 485–520 
 

 

* Diese Themen sind nicht explizit in den Kerncurricula erwähnt, aufgrund ihrer grundlegenden Bedeutung 
jedoch prüfungsrelevanter Bestandteil der Staatsexamensprüfung. 

 
Zur Verwendung der Tabelle:  
Die in der Tabelle angegebenen Textpassagen aus dem Lehrbuch von Börgheimer sind als empfohlene 
Literaturgrundlage zu verstehen, die durch die eigenständige Lektüre weiterer Handbuch- und 
Spezialliteratur ergänzt werden kann und soll. 
 
Hilfsmi;el in der Staatsexamensprüfung: 
Als Hilfsmi;el speziell für das Fach Fundamentaltheologie werden die Einheitsübersetzung der Bibel, das 
Kompendium der Glaubensbekenntnisse und kirchlichen Lehrentscheidungen (Enchiridion symbolorum 
definiOonum et declaraOonum de rebus fidei et morum) von Denzinger-Hünermann sowie das Kleine 
Konzilskompendium von Rahner-Vorgrimler empfohlen. Beachten Sie bi;e unbedingt das offizielle 
Merkbla; zu den zugelassenen Hilfsmi;eln, das Sie vom Prüfungsamt des Bayerischen Staatsministeriums 
für Unterricht und Kultus zum jeweiligen Prüfungstermin erhalten. 


